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WienerStadtrat

Sitzungam13 .März.
VorsitzendeR .B .d .Neumayeru .

hieran
das vomvorgelegte

Projekt für de¬
ratskanats in derHandelmarkasse
im2 .BezirkinderStreckevonNr .29

gen Schlaf mit
denKostenvon12300fgenehmigt.

M.GrafbeantragtdieGenehmi¬
gung des Projektes für den¬

bei .Umbau des Haupt¬
in der Thal .vom
derSulmassebiszurLiebhartshal¬
gasseim16 .BezirkmitdenKostenvon
78000fl .ÜberAntragdesbetreff
Referentenwurdenauchgleichdiebe¬

treffendenArbeitenvergeben ,damit
mit demBaudieses kanntes ,welcher
namentlichzurEntlastungdesOtte ,
eingerbuchesbestimmtist ,u .durchden
einemdringendenBedürfnisse ,der
westlichenBezirke ,spezielldes16.
Bezirkes,abgeholfenwird ,sofortbe¬
gonnen werden kann .Aug .

M.BuschbeantragtdieErwartung
derPorzellen112 ,13u .14 ,worin
einemTeilderParz.18aufdersog.
SulowskischenRealität im5 .bez .
im Gesamlensmusvon Zicker2630
umso gern fürSchulbanzweck¬
anzukaufen .Aug

NacheinemBerichtdesM.Busch
wirddie Zengasseim12 .Bezirkin
Grünbergstraßeu .dieGrünberggasse
in Zengasse unbenannt .

NacheinemBerichtdesM.Rauer
wirdderErrichtungvon7Mittel¬
einfachenGrüsten ,aufdem

seit derKostenBaumgreteFriedhof
von10000fl .zugesi¬

JosefGallgasse.DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtdes M .Schen¬
ger ,denneueröffnetenStraßenzug,
welchervonNr .19bin derSchütter¬

sie zeigt u .
Überquerungder Vaterstrassebis¬
zurPraterGiertelstrasseführt ,nach
demam9 .Mai1898in Wienver¬
benJosefGall ,Schriftstelleru .
BegründederRespondenzGat¬
heuteRathansKorrespondenzmit
JosefGuttgasse zubenennen.

BürgemeisterD .Lunger.Kais .Rat
Seis meldet uns aus Loranaunter
12 .zumBesuchdesBürgermeister
dessenBefindenrechtzufriedensstellend ,
ist ,habensichgesterndieStadträte
Risswegu .Satzka ,Magistratsrat31.
Weiseru .StadtanwaltSr .Sobodamit
GemahlinnachLovranabegeben.
heuteunterdemBürgermeisterSe¬
Excellenz balde einen
Besuchab .GleichzeitigtrafauchVizet
2 .Porper ,dergesternvonWienabge¬
reist ist ,in die Villa SanRo¬
ein .V .B .d .Porzerwarheutemit
M .hallmannu .dessenGemahlvom

BürgermeisterzumMittagstischgeladen.
2 .Porzerwarwiealle anderenher¬
renüberdasguteAussehenu .das
BefindendesBürgermeisterssehrerfreut.

Subvention.DerStadtrathatnach
einemBericht des M .Tomoladem
deutschenSchulvereinzurStärkung
desJubiläumssondespro1908eine
Subventionvon10000l .bewilligt.

EinVortragüberdastechnische
Museum.DerGemeinderatvon
Wierhatfür dieErrichtungdes

1

nerindustriellenKreisen
projektiertentechnischenMuseums
fast und Gewerbe ,unter
gewissenBedingungeneinesehr
namhafteWidmungbeschlossen
welchedas Zustandekommen
diesesUnternehmensimJubie¬
laumsjahreermöglicht ,dieVor¬
bereitungen ,welchederAr¬
beitsausschußdesgenannten
Institutesgetroffenhat ,stellen
die Errichtung desMuseums
in bestimmtesteAussicht .In
diesemStadiumderAngelegen¬
heithatsichderObmanndesOrga¬
nisations konntens ,Herren¬
Hausmitglied,SektionscheWil¬
helmErnerbereiterklärt ,in
jenenKircherschaften,welche
einberechtigtesInteressedieser
Schöpfungentgegenbringen,vor¬
träge zu haltenunddenWunsch
geäußert ,dieReihedieserVor¬
trage imGemeinderate
als der berufenenKorporatio¬
onzu eröffnen .Sektionschaf¬
Dr .WilhelmErnerwirdselbstver¬
ständlichbeidieserDarstellung
nichtnurdiegeplanteEinrichtung
imVergleichemitdenausländig
schenVorbildernin Paris ,Con¬
den MünchenundSternberg
schildern ,sondernauchdie
Beziehungendes zuschaffen¬
den technischen Museumszu
den Wienergroßstädtischen
Interessen undinsbesondere
zumWienerGewerbefleißeer¬
unter dieser Vortragwird
imGemeinderats-Sitzungssaale
des neuenRathausesamMontag
den16 .März,12Uhrmittags,ab¬

gehaltenwerden
Kirchenmusikin derPfarrkirche
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